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Amtsblatt zur «Macher Zeitung Nr. 23«.
Donnerstag, den 14. Oktober 1880.

" ^ ^ Nr, 11,069.

«°i >« fundMchung.
r. l. Fmanzdncctlon in Laibach findet

^ a m 3. (dritten) November 1880,

^Ws d ^ n - " " ' l l " g s , die Verpachtung des
l l̂»prol , ,.f "?""^hlungssteuer ""t Eins'chluss
^ di>s d?i 3^?'""'chkn Zuschlages zn derselben,
'^ezmHl^^l . ^ ' " " ' ' ^ ^aidach bewilligten Oe-
^ i n V ^ " ^ " ' Einfuhr steuerbarer Gegen-

^ " ' . Wm ^""^'shanptstadt Lalbach, dann der
îliach st^""^ "nickenmaute und der Wassermaut

^""^ vmn ." 'K?t das Amtsblatt der Laibachcr
^ b a l ^ °ber 1880, Nr. 5132.

^ ^ ^ a ' n ^.Septemlicr 1880.
l 4 3 8 8 H ^ - -

^ Nr. 4181.

y. Colicurs.
^>lnt>b^^/" k- k. Bezirksgerichte wird für die
7Ade -" "̂nqtzgcschäste ein Diurnist mit dem

9l) fr ^ " ^ ^^"higung und Verwendbarkeit,
Die f, s ^ ^- ^ kr. aufgenommen,

""egten Gesuche sind bis längstens

^ e ^ ^ ' O k t o b e r d. I .

^ l t < i ^ ) ^ ^ " ^ t Nadmannsdorf, am 10ten

tt^-—
^ Nr. 11,372.

M e in ^. ' '«lerm. - kärnt. - krain. Oberlandes-
w ^ zur A ^ " b bekannt gemacht, dass die
tl. ^rzeickn. ""^aung der Grundbücher in den
> s K n e t e n Catastralqemeinden des Herzoq-
^ " Gen . ? ^ " und die Entwürfe der be-

sti'n "̂solqe ^ ^ ^ i n l a g e n angefertigt sind.
^ " ' U n ^ oesscn wird in Gemäßheit der Be-

' ^ V l . ^ Petzes vom 25. Ju l i 1871
lr. U6) der

^ 5 ^ November 1 8 8 0

a ^ ^ t t e , , s^llnung der neuen Grundbücher
^ "Kilnl" ^"tastralgemeinden mit der all-
bii^?n ^"U"chung festgesetzt, dass von diesem
^ ^ 3t^ , '^nthums-, Pfand- und andere
i>i ̂ "genen p " ^ die in den Grundbüchern
^ ^ i i H ^ l ^ ^ t e n nur durch Eintragung
^ 5 l̂s ank " ^ " Grundbuch erworben, be-

?>^Ncn übertragen oder aufgehoben

^ t ^ ' ^ ) " ^ zur Richtigstellung dieser neuen
^ " ^ s c h e n ^ ^ ^ " " " ^ " bezeichneten Ge-
H > « ^ " d e n können, das in denl oben
^ ^ ""d v" geschriebene Verfahren ein-

H " " f Gr m ^ " " ^ alle Personen:
« ""3 des " " ^ vor dem Tage der
hc,,?^ "ne 9 l " ^ " Grundbuches erworbenen
bek tt "' die ̂ " ^ " " n g der in demselben ent-
>>'ui "^n K^""l) l lms- oder Besitzverhaltniffe
^ l / ^ e l , ^ " " ^ n in Anspruch neh-
^ze i . " U»nsch°:, ^e Aenderung durch Ab-,

^ ^ ' " ^ b u c h e s " 5 " F ' b " Eröffnung des
"b«n ^ ^eqensi"^ tne :n de.nfelben ein-
i'^" ^ n d ^ V " ! m oder auf Theile der-
^ ^ " Eint^ "stbarkeits- oder andere zur

^^ston^nne d ? Ä ^"gnete Rechte erworben
^ ^hbriq ' ^ ' l e als zum alten La-

5, V ° " bei der^ ^ " ^ " " " ^en sollen und
> f < ^ basselh, " " ' l l ung des neuen Grund-

" i ^ ihr "be getragen wurden, -
. ^chesich^lllgen Anmeldungen, und
^ ' ^ "Uf d« B6astungsrechte unter

h beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise, längstens

b i s zum letzten O k t o b e r 1 8 8 1
bei den betreffenden, unten bezeichneten Gerichten
einzubringen, widrigcns das Recht auf Geltend-
machung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen
dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, welche
bücherliche Rechte auf Grundlage der in dem
neuen Grundbuche enthaltenen und nicht bestnttenen
Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts gcä'ndert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht an-
hängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine Ver-
längerung der letzteren fiir einzelne Parteien un-
zulässig

8 ss . .. , - ^ B e z i r l s . Raths«
^ gericht beschluss vom
8»- ^

1 Zastava Tscherncmbl 9. September 1880,

2 Alicrsperg wiohlaschiz i). September 1880,
Z, 9W0.

3 Ierouz Ralschach 9. September 1880,
Z. 10.087.

4 Poliz Sittich <1. September 1880,
Z. 10,088.

5 Gradische M ta i «September 1880,
Z. 10.211.

l! Luschanc Grolzlaschiz 28. Sept. 1880,
^ . . . . . . s-1".640.
7 Vruclcl Rcisniz 29. Sept. 1880,

Z. 10.9W.

Graz, am 6. Oktober 1880.

(4286-3) Nr. 7256.

Kundmachung.
Es wjrd bekannt gemacht, dass, falls gegen

die Nichtigkeit der zur A n l e g u n g eines neuen
G r n n d b u c h e s der E a t a s t r a l g e m e i n d e
I u r j o w i z verfassten Besitzbogen, welche nebst den
berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften, der
Eopie der Catastralmappe und den Erhebungspro-
tokollen Hiergerichts

am 15 . O k t o b e r 1 8 8 0
zur allgemeinen Einsicht anstiegen, Einwendungen
erhoben werden sollten, weitere Erhebungen

am 16. Ok tobe r 1 8 8 0 ,
vormittags um 8 Uhr, Hiergerichts werden ein-
geleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt-
gegeben, dass die Ucbcrtragung von nach § 118
des allgemeinen Grundbuchsgefetzes amortisierbaren
Privatforderungen in die neuen Grundbuchscinla-
gen unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch
vor der Verfassung dieser Einlagen darum ansucht,
und dass die Verfassung jener Grundbuchseinlagen,
in Ansehung derer ein solches Begehren gestellt
werden kann, nicht vor dem Ablaufe von 14
Tagen nach der Kundmachung diescö Edictes statt-
finden wird.

K. l . Bezirksgericht Reifniz, am 7. Okto-
ber 1880.

(4236—3) Nr. 8620.

Mctal-Vorladung.
Der unbekannt wo befindliche Schuster Jo-

hann Vidrich von Gottschee wird aufgefordert, seinen
Erwerbsteucrrückstand per 5 fl. 4 kr. a<l Art. 48
Steuergemeinde Gotfche so gewiss

b i n n e n 14 T a g e n
beim k. k. Steueramte Wippach zu berichtigen,
widrigens sein Gewerbe von Amtswegen gelöscht
wird.

K. k. Bezirkshauplmannschast Adelsberg, am
6. Oktober 1800.

(4237—2) Nr. 7132.

Kundmachung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht, dass die Erhconngen zur
A n l e g u n g eines neuen ( H r u n d b u c k l
f ü r d ie E a t a s t r a l g e m e i n d e 3 l a d o u l r

am25. , 26., 27., 28. und 29. Ok tober 1 8 8 0

und im Bedarfsfalle an den nächstfolgenden Tagen,
jedesmal vormittags 8 Uhr, in der diesgcrichtlichcn
Amtbkanzlci stattfinden werden, wozu alle Per-
sonen, welche an der Ermittlung der Bcsitzoer-
Hältnisse ein rechtliches Interesse haben, erscheinen
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 7. Oktober
1880.

(4228—2) Nr. 2 ^ .

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach wird be-

kannt gegeben, dass der Beginn der Erhebungen
zur Anlegung des neuen Grundbuches bezüglich der

<3atastra lge»ueinde T t . G e o r g e n
auf den 2 5. O k t o b e r l. I .

hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene Per^
sonen, welche an der Ermittlung der Bcsitzverhält-
nisse ein rechtliches Interesse haben, eingeladen,
vom besagten Tage ab sich in der Gerichtskanzlei
einzusinden und alles zur Aufklärung fowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Ratfchach, am 0.Okto-
ber 1880.

(4240—2) Nr. 5382.

Verlautbarung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß wird

bekannt gemacht, dafs zum Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches
für die Steuergemeinde Naffenfnß

die Localerhebungen im Sinne des Gefetzes vom
25. März 1874 auf den

2 1 . O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, und die folgenden Tage in
der Gerichtskanzlei mit dem Beifügen angeordnet
werden, dass bei denselben alle Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhä'ltnisse ein recht-
liches Interesse haben, erscheinen und alles zur
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Ge-
eignete vorbringen sönnen.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß, am 30. Sep-
tember 1880.

(4257—2) Nr. 8314.

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Gottschee wird bê

lannt gemacht, dass in Gemäßheit des § 26 deS
L.G.vom 25. März 1874, Z. 12, die auf Grund-
lage der behufs
A n l e g u n g eines neue« G r u n d b u c h e s
f ü r d ie ( k a t a s t r a l g e m e i n d e L i e n f e l d
gepflogenen Erhebungen verfassten Bchhbogen nebst
den berichtigten Liegenschaftsverzeichnisscn, der Copie
der Catastralmappe und den Erhebungsprotokollen

biS 19 . O k t o b e r l. I .
Hiergerichts zur allgemeinen Einsicht aufgelegt, und
dass für den Fall, als Einwendungen gegen die
Richtigkeit der Besitzbogen erhoben werden sollten,
an diesem Tage (19. Oktober l. I . ) die weite-
ren Erhebungen hicrgerichts a/Pflo.qen werden.
Die Ueberlragung amortisierbarer Satzposten in
das neue Grundbuch wird unterbleiben, wenn der
Verpflichtete binnen 8 Tagen hiergcrichts um die
Unterlassung der Uebcrtragung derselben ansucht

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am 8. Okto-
ber 1880.
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A n z e i g e b l a t t .
(414U—2) Nr, 4474,

Zweite exec. Feilbietung.
Zur ersten auf den 17. September

l . I . angeordnet gewesenen executiven Feil-
bietung der Bartholmä Peöar'schen Reali<
tät Urb.-Nr. 237 Hä Müukendorf sind
Kauflustige nicht erschienen, weshalb zu der
mit Bescheid vom 20. September 1880,
Z. 3549.

au f den 18. O k t o b e r 1 8 8 0
angeordneten zweiten executiven Real«
feilbietung mit dem früheren Anhange
geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 20sten
September 1880.

( 4 0 1 6 -1 ) Nr. 5195.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Guido Zeschko in Laibach (durch Herrn
Dr. Moschc) die exec. Versteigerung der
dem Herrn Josef Pehani von Nasseufuß
gehörigen, gerichtlich auf 21,439 f l . ge-
schätzten Realitäten, alS: Urb..Nr. 529/a,
505, 496'/,. 487, 486/a, 584, 489/a
und 491/d aci Nassenfuß. Urb.<Nr. 31 ,
12 und 6 kä Pfarrtirchexgilt Nassenfuß
und Urb.'Nr. 37. 119/140. 139 und
171 uä Reitenburg, — bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

23. O k t o b e r ,
dle zweite auf den

2 3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

23 . Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
und uöthigenfalls nachmittags von 2 bis
6 Uhr, in der Ocrichtskanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitäten bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä»
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationsconnnisslon zu erlegen hat, so-
wie die Schätzungsprotololle und die
Gruudbuchseztracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werde.,.

Die Realitäten werden ciuzcln nach
den GrundliuchSlörpern versteigert.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am
20. September 1880.

(4110 -1 ) Nr. 16.434.

Executive

Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz«
procuratur hier die exec. Versteigerung
der dem Johann Kovac von Matena
gehörigen, gerichtlich auf 4165 f l . 80 kr.
geschätzten Realität E in l . -Nr . 242 aä
Sonnegg bewilliget uud hiezu drei Feil-
bietungs < Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

80. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 0. N o v e m b e r
und die dritte auf den

18. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietuug
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hauben
der Licitationscommission zu erlegen hat,
jowie das Schätzungsprotokoll und der
^undbuchsextract könueu in der dies
gervchMchcuRegistratur eingesehen werden,

«achach, am 21. I u U 1880.

(3966—2) Nr. 5008.

Executive
Realitäteuversteigerung.

Ueber Ausucheu der Anna Seliölar
(durch Dr, o. Wurzbach) wird dle exec.
Versteigerung der der Katharina Zeliälar
von Schönbrunu gehörigen Realität lol.
17. Band I I ad Villichgraz im Schätz'
werte pr. 2075 f l . mit drei Terminen
auf den

22. O k t o b e r ,
2 0. November uud
22 . Dezember 1 8 8 0 ,

jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
hiergerichts mit dem angeordnet, dass die
dritte feilbietuug uöthigenfalls auch unter
dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent. Licilationsbeding-
nlsse, Schätzungsprotololl und Grund«
buchs^lract liegen hier zur Einsicht auf.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
19. August 1880.

( 3 7 4 1 - 2 ) Nr. 7322.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungcn.

Ueber Ansuchen der mindj. Josef
Mazi'schcu Erben von Zirlmz (durch die
Vormüuder Johanna und Mart in Petric
von Tschcuza, vertreten durch Herrn Dr.
Dcu in Adelsberg) wird die mit dem
Bescheide vom 3. Juni 1880, Z. 4700,
auf den 28. Ju l i , 28. August uud 29sten
September 1880 angeordnet gewesene exec.
Feilbietung der dem Josef Dragolic' von
Zlrlniz gehörigen, gerichtlich auf 830 si.
bewerteten Realität 3ud Rectf.-Nr. 428
aä Haasberg wegen schuldigen 290 ft.
33 lr. s. A. auf ocn

2 1 . O k t o b e r ,
2 0. November und
22. Dezember 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mit dem frühern. Anhauge übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 6tcn
August 1880.

(3748—2) Nr. 6989.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber A.isuchcu der mindj. Josef
Mazi'schen Erbe,: von Zlrlniz (durch die
Bormünder Johanna uno Martin Petriö
von Tscheuza, vertreten durch Herrn Dr .
Dcu iu Adelsbcrg) wird die mit dem
Bescheide vom 27. März 18«0, Z. 3118,
auf den 14. Ju l i 1880 angeordnet ge-
wesene dritte exec. Feilbietuug dcr dem
Mathias Atof von Niederdorf Hs. .Nl .
37 gehörigen, gerichtlich auf 2130 fl. be.
werteten Realität 8ub Reclf.,Nr. 2 ' / , aä
Sitticher Karstergilt wegen schuldigen
67 fl. 56 lr. s. A. auf den

2 1 . O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht iüoitsch, am 6len
August 1880.

(3763—2) Nr. 7838.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchei, des Herrn Anton
Moschet von Laibach wird die mit dem
Bescheide vom 10. September 1879.
Z. 7200, auf den 24. Dezember 1879
angeordnet gewesene und sohln sistierte
dritte exec. Feilbictuug der dem Johann
Petlorsck von Medvedjebrdo Hs.«Nr. 6
gehörigen, gerichtlich auf 1591 fl. bewer-
teten Realität Lud Reclf.°Nr. 607, U,b..
Nr. 225, Einl.-Nr. 261 »ci Loitsch wegen
schuldigen 525 fi. s. A. i'6U83umunl1o
auf dcu

2 8 . O k t o b e r 1 8 8 0 ,

vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loilsch, am 9len
August 1880.

(3764—2) Nr. 7887.

Neassumierung
dritter ê ec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschel von Laibach wird die mit dem
Bescheide vom 22. Mai 1879. Z. 3959,
auf den 4. September 1879 angeordnet
gewesene und sohin sistierte dritte exec.
Feilbielung der dem Johann Meze vou
Brod Hs.<Nr. 110 gehörigen, gerichtlich
auf 5321 fi. bewerteten Realilül «ud
Rectf.-Nr. 103, Urb.-Nr. 53 ad Herr-
schaft Lultsch wegen schuldigen 400 st.
s. A. rouuLUlNiMlio auf den

2 8. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hingerichls mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 8ten
August 185,0.
(4094 -2 ) Nr. 9310.

(irecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vczirlsgcnchtc Gurlfelo
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amtes Gurtfeld die exec. Versteigerung der
dem Franz Voziö von Mertuicc gehöii-
gcn, gerichtlich auf 475 fl. geschätzten
Realität Rectf.-Nr. 4/ l a<! Strasfol^oailt
bewilliget und hiezu zwei Feilbicl.mgs.
Ta^satzungen, und zwar die erste ans dc>,

30. O k t o b e r ,
die zweite auf den

1. Dezember 1 8 8 0
und die dritte auf den

8. I ä u n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Auhauge augcorduel
worden, dass die Pfaudrealilät bei der
ersten Feilbietung nur um oder ülicr den»
Schätzungswerte, bei der dritten aber auch
uxter demselben hintaugegebeu werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote eiu Il)proc. Vadium zu Handen
der ^icitatillnscommission zu erlege» hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur ringeschen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am
31. August 1880.

(3927—2) Nr. 8700.

Erinnerung
an die allfälligen Präteirdeulcn auf die
Realität Dom. Urb.-Nr. 1.^ l̂ ä Gut Ober-

radelstein.
Von dem t. t, Bezirksgerichte Gurt-

feld werden die allfälligen Prätendenten
auf die Realität Dom..Urb.<Nr. 18 »ä
Out Oberradelsteiu hiexut erinu<rt:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Gerin vou Uüterradelslein
(durch Herrn Dr. Koceli) die Klage pcto.
Elsitzuug obiger Realität hiergerichts ein«
gebracht, und wird die Tagsatzung hiefür
auf deu

22. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 8 Uhr, hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte uubetauut uud die»
selben vielleicht aus den t. t. Erdlandcn
abwesend sind, so hat man zu deren Ver»
trclung uud auf ihre Gefahr und Kosten
den Michael Duh von Brezovo als Cu-
rator u,ä u.ct.um bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestelleil und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widriyens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach deu Ac»
stimmuugen der Gerichtsordnung verhandelt
werden uud die Geklagten, welchen es
übrigens frei steht, ihre Rcchlsbchelfe auch
dem benaunten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Vcrabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizmmssen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Gmlfeld, am
23. August lSdO.

Nr. 6328'
(3762—2)

Reassumil«
Ueber Ansuchen der l-l- ' . s.

curalur für Krain ( « " " ^ i x » " "
Aerarö) wirZ die ' " " b " " H ^ , u»d
5. Juni 1879, Z. 54W "'« .
sohin sistierte' exec. stt lbn..'g d ^ 3̂

Anton Nozanc vou Z l r l m z H ^ h<.
gehörigen, gerichtlich auf ^ ^ z < I
werteten Realität 8ud ^ M ' « ii ll,
HaaSberg wegen schuldlam
s. A. t-tn^ulnanäo aus oen

2 1 . O k t o b e r ,
20 . November uno
2 2 . D e z e m b e r 8 8 " , ^

jedesmal vormittags l« Uyr, " ^ .
uiil dem früheren "nha^gc " " ' „ ^

K. l . Bezirksgericht i'o.tsch.

«"gust 1 ^ " . ^ ^ - 7 ^
(4079—2)

Gzecutlve
RealitäteilVerMM

Vom l . l . Bezirksgerichte S t "

wird bekannt gemacht: . § ZM
Es sci i^'v Ansuche" ^ , , ^ , 'Turk vou Gchwörz Nr. 2b d t t ^ ,

steigeruug dcr deu. I H " us ^ H
Wisaiz gehörigen, 6"'ch l ' ^ ° .).',.'^
geschätzten Realität «ud M ^ ^
uä He. Schaft Scisenwg ^
hiezu d<cl Feilbielu'>as^°gl"v

zwar <̂c erste auf den
20. Oktober,

die zielte auf den
" 2 2. November

und dle dritte auf den ^^
23. Dczcmber l s ^ M

jedesmal vormillags vo" ^ ,̂,ha»g'',«
in, «ultsgcbäude ,ult dem ^„c»'.'""^
geordnet worden, dass d" ^ , „ < . '
bei der eisten und zwelte" '^ ' >̂
um odcr über den. Schi i tzu. 'H^, h'">
dritten aber auch unter °°> ^
angegeben werden wird- ^ r

Die Licitationsbed!''g'''' , H
insbesondere jeder ^c ta" ' ? H«<
Anbote ein
der Licitatiouscom""sston i ^ .»,^.
sowie das SchätzunasP ol ^̂  ^ ' ,,
Gruudbuchseftract ° ' ' ' " ' cschc""/,-
«erichtllche!. Neaisttal>'r ew« > ^ g ,

K. l. Bezirksgericht «? ^

20. August l s ^ ^ ^ ^ - ^ M '
(4080-2) ,. .

Rea l t tä tenve l l t e^
Vom l. l. Ve^lMr.ch' ,

wird bekannt aemachl: des ^ ^
Es sei über

Hoge von Ne..lag d.e ^ , ^ ' ^
der den. Frau^ Papcj ° ^ st, gcf̂  .
hörigen, gerichtlich a u f / ^ ^ ^ ^
Realität 8ud Ncctf .^ l .„.d l»"^>«
gilt Wcixelburg bcw'll' ^ z -
Fellbietu..gs.Tagsatzunge"'

^ " " l deu^ ^ ^ o b e r ,

die zweite aussen ^ ^ ^ e r

und die drltte'auf de»' 188 0. .l
2 3. Dezember M

jedesmal vormittag A"ha'' ,>i.^')
Gerichtstauzlei m t dc ^sa» , , g ' ,
net worden, dass " Fe'^' , , „
der ersten u»d z""Scha'HU' '^F
uin o)er über dem „„tcl .H
der dritten ablr « " ^ . ^ ^

hinlannegeben "/Hcd' . 'g ' ' ' l >>>'">Die ^icilal.o. Sbe^^ v' ^ . ^
insbesondere jcder ^ ^„ l , ! z'^hat,>>
« o t e c i u w p r c ^
Licilationscoumussto ^ ..''d ^!chl^
das Schätzuuqsprolo ^ . d M ^,
buchsextract t0,".e" „ e r ^ ' ^ ,
Registratur einacs ^ 6 ^ "

K.t. BezHrtc?
8. September 1Uv"» ^
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cv7^ Nr. 10.087.

^ekwntmachung.
bl« ^»e°s"h/ " ! " ' " Rechtsnachfolgern
^"'it am " ^ " " ° " Planina wird
^V,.<,s l . ^ ' " ^ t . dass der Real'
- ^ d " l880.

^ « l « , ' ^ f"r dieselben aufgestellten
°°" Plaii,« "! Herrn Anton KovSca

Kl N ° ^ W i g e t wurde.
d l l < H^sgericht Loltsch, am 4ten

a7H Nr. 10.088.

^etanntmachunq.
« M ^ U m m l m Erben des Johann
°"äi>s> w ' I " ^ " "d Georg Pfeifer
' s « ^ , " ' hienul bekannt gemacht,
^ l l 8 8 0 I .?'''Nsbeschcidddlo.29sten
M e l l l . ' ^ ^ ^ ' dem für dieselben
" l P„p" Orator ^ acwm Herrn

>°>.r>>, ""'s von Kirchdorf zugefcrtiget

^ ^ s g e r i c h l t i tsch, am 4ten

^ ^ Nr. 6655.

^ " ' ° ' K ° l - ^.Versteigerung der
2 " . 8« ichl i^a von Grafenbruun ge-

, ? d o n , ^ " " 's dcm Rückstandsaus-
^ dr l ^ ^ " b e r 1879 bewilliget
W'r di7L"bietnngs.Tagsatzungen,

^ 2? ^ ? " l den
'".e Oktober,

^ d ! e ^ . N o v e m b e r
j . 24 ^ " ' s den
>»mberl

^'"sgeb 'Uans ^ n 9 bis 12 Uhr.

3 > l l t » ^ ? " " e t worden, dass die
«"'">» n u ' ^ ersten und weiten

5 > hi . " bri.te.. aber auch unter
I^Sie tz^° gegeben werden wird.

wornach
^ ^ " ^ 3 ^ " ° " vor gemachtem

zu Handen der

^»is ""t lü,m " ? ' U und der Grund-
» " " e >' in der diesgerlchtlichen

^ 5 l / M e n werden.
i H ^ ^ c h t Felstriz, °m

l». c. stz^i ^lr. 2543.

^ Unbekannte Rechtsnach.

" ^ d k ^ ^ ^-Bezirksgerichte Rl l .
>>!?« ^«orc. <̂  ^pollonia Gonobuch
" « ""d de. ' unbekannten Nuf.

«. 5 ^ " « c h f 5 ' " gleichfalls unbelann.
^ l e ^ e n A ln hiemit erinnert:
^ » « ^ 3 n und J o s e f s von

3^'s °""f Ä. ^ ^ "lder dieselben
H ' ^ F di! im ^ " " " " a des Eigen-
^ H 'Ub U ĥ undbuche des Gutes
^ ° ^ G " H ' ^ ' V ^ "orlommende
l^9 > b . " 7 des im Grund.
^ °d s„ dorlom" t̂schach «ud Urb..

> ? > «ud " " " u " g im Wege
>ül,,^- 2543 l.,.pru68. 27. Nngust
^ > . . " ' N i i n d l > 7 « eingebracht,

s ^ ^ ^ d e . , ^ " Handlung die

^ > . ^ ° b e r 1880

l^'l l ' "e l , , ,^ "d den Geklagten
< / " f ^ ° " l " u s e . ' t h a l t e s Joses

^sse» . ^ ""b Kosten bestell.

^tz^'st"e..zudem.nde

(39Ü4-3) Nr. 5081.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Ueber Ansuchen des Ianaz Mmcus

Ielovsel (durch Herrn Dr. Sajovic) wird
die exec. Versteinerung der dem Michael
Molina von Schibcrsche gehörigen Nralilal
lol. 725 u<1 Pfalz ^aibach i,n Schätz,
werte pr. 1010 ft. mit drei Terminen
auf den

23. O l l o b e r ,
2 3. November und
24. Dezember 1880 .

jedesmal von I I bis 12 Uhr vormittags,
hlergcrichls mit dcm angeordnet, dass die
dritte ifcilbletung nöthigenfalls auch unter
dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium l OProccnl. tticitalionsbeding-
nisse, Schätznügtzprotololl und Grund«
buchsertracl liegen hier zur Einsicht auf.

K. k. Bezirksgericht Oocrlalbach, am
25. August 1880.

^4lO9—3) Nr. 16,485.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Bom t. l. städt «beleg. Vezirlsgerichte
^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche!» der l. l . ssinanz»
proslnatnr hi»r die excc. Versteigerllug
der dem Anton Brajer von Ieschza ge-
hörige», gnichllich auf N>94 fl. geschätz-
ten Realität Urb.-Ni. 27. Reclf..Nr. 96.
toil». 1, lul. 128 u,ä Thurn au der Lai»
bach bewilliget und hirzn drei stellbic-
lilngs'Tagsatzüngen. und zwar die erste
auf den

20. O k t o b e r ,
die zweite aus den

2 0. N o v e m b e r
und die drille auf den

18. Dezember 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr.
in der Gerichlslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dcm Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unler demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbediilgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilatiunbcommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotolull und der
Grundhuchsextract können'in der dies»
gerichtlichen Registratur eiugesehen werden.

Lalbach. am 27. Ju l i 1880.
(3929-3 ) Nr. 8702.

Erinnerung
an Jakob I v e von Sajenice und dessen

allfälllge unbekannte Erben.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Gurl-

feld wird dem Jakob Joe von Sajenice
und dessen allfillligen unbekannten Erben
hlemlt erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Josef Germ von Unterradula
(durch Herrn Dr. Koceli) die Klage z^w.
Elsitzung der Realität Dom.-Urb.'Nr. 7
ad Gut Unlerraoelstein hiergerichls ei»,
gebracht, und wird die Tagsatzung hiefür
auf den

22. O k t o b e r 1 8 8 0 .
vormittags 8 Uhr. Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Michael Duh von Brrzooica als Kurator
u,ä n<0t,um bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu seiner Vertheidigung erforder«
lichen Schritte einleiten könne, wiorigens
kiese Rechtssache mit dcm aufgestellten
Curator nach den Gestimmungen der Gc«
richlbordnung verhandelt werden und der
Gellagle, welchem es übrigens frci steht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten Eu»
ralor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsüumung einstehenden Folgen
selbst beizumlssen haben wird.

». l. Bezirksgericht Ourlseld. am
16. August 1880.

(4017-3 ) Nr. 5158.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassensuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Mart in
Kindiö von Sturschowo die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Marlclc von
Starawas gehörigen, gerichtlich auf I825f l .
geschätzten Realität 8ub Urb.-Nr. 34 aci
Herrschaft Reilenlnng bewilliget und hiezu
drei sseilbiclungs-Tagsatzuugen, und zwar
die erste auf den

22. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 2. November
und die dritte auf den

22. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten uno zweiten Feilbietuug nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unler demselben hintan»
gegeben werden Wird.

Die Licitalionsbedingnissr, wornach
insbesondere jeder kicilant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen der
Kicitalionscmnmission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchsrxlracl löuneu in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am
18. September 1880.

(4058-3 ) Nr. 4740.

Executive
Vom t. l. Bezirksgerichte Nassensuß'

wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Anton

Planlariö von Nassenfuß die exec. Ver-
steigerung der dem Mathias Mandel von
Solla gehörigen, gerichtlich auf 2560 f l .
geschätzten, im Grundbuche der Herrschast
Kroisenbach «ud Urb. 'Nr . 143'/ , und
147 vorkommenden Realität bewilligt und
hiezu drei Feilbietunas.Taasatzunac,,, u„d
zwar die erste auf den

22. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 2. November
und die dritte auf den

22. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
i» der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, das« die Pfanorealllät
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem VchiitzungsweU,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlnlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
«nbole ein 10proc. Vadium zu Handen der
«lcitalionscommission zu erlegen hat, sowie
das Schiitznngsprotololl und der Gruud.
buchsextracl können in der diesgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
^ H l g u s t 1880.
^ 4 0 5 7 ^ 3 ) Nr. 4893.

Executive
Realitätenvcrstcigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte N^ssenfuß
wird bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Nassenfuß (in Vertretung des h.
l- l- «erars) die exec. Versteigerung der
dem Martin «Kandaj von Nassenfuß ae-'
höngen, gerichtlich auf 360 ft. geschiltzlrn.
,m Grundbuche der Herrschaft Nassenfuß
»ub Urb.'Nr. 11K9 vorlommenden Wein-
gartrealilül in Spclschno bewilliget und
hiezu drei Feilbielungs Tagsahungen, und
zwar die erste auf den !

2 3. O k t o b e r ,
die zweite auf den

23. N o v e m b e r
und die drille auf den

23. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Auusgebaude mit dem Anhange an
geordnet worden, dass die Pfandrcalitäl
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dlil lrn aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wild.

Die Llcilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
^icitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsexlract können in der diesgcrlcht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassensuß, am
9. September 1880.

(3974—3) Nr. 4484.

felicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der plcitalions-

bedingnisse wird die von der Ursula SW«
nii vun Tscheruembl erstandene, auf Aa»
men des Andreas Slonl i von Tscher-
nembl vergewährle, im Grundbuche der
Slaotgilt Tschernembl 8ud Curr.-Nr. 66
vorkommende, gerichtlich auf 2200 ft. be-
wertete Realität am

29. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, in der Amlslanzlei
des l. l . Bezirksgerichtes Tschernembl an
den Meistbietenden auch unter dem Schütz-
werte hinlangegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
31. Jul i 1880.

( 4 , 0 8 - 3 ) Nr. 16,222.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. städt.'deleg. Vezirlsgerichte
ttaibach wiro bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der k. k. Finanz»
procuralur hier die exec. Versteigerung der
dem Valentin Iarc von Kozarje gehört'
gen. gerichtlich auf 2468 ft. geschätzten
Realitäten Rcclf..Nr. 6. lol. 21, Win. I
und Urb.'Nr. 1826, wm. X I , loi. 157
kä Magistrat Laibach bewilliget uno hiezu
drei Feilbielungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

20. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 0. N o v e m b e r
und die dritte auf den

18. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Aichange
angeordnet worden, dass die Pfnndrealitäten
bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten »ber auch unter demselben
hlnlangegeben werden.

Die tticilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Klcitant vor gemachtem
Anbole ein lOproc. Vadium zu Handen der
lticitallonScommisston zu erlegen hat, sowle
die Schätzuilgsprotololle und die Grund«
buchsextracle können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Lalbach, am 24. Jul i 1880.

(4076 - 3) Nr. 257b.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen des Johann
Maußer von Setsch die executive Verstei-
gerung der der Ursula Slebe von Schwörz
gehörigen, gerichtlich aus 1495 fl . geschatz.
ten Realilat Reclf..Nr. 291 uä Herrjchaft
Seisenberg bewilligt und hiezu orei Heil»
bielungs'Tagsatzunaen, und zwar die erste
auf den

20. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 2. N o v e m b e r
uno die drille auf den

23. Dezember 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichlslanzlei mit dem Anhange augeord-
net worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den, Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Kicilallonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcilationbcommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
GrundbuchKcitratt lbnnen in der dks,
gerichtlichen Registratur tinnchhen werdtn
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sirens Kremtser & Co.
am Kaijer-Iosef-Platze.

Heute Donnerstass, den 14. Oltobcr,

große Vorstellungen.
Nachmittags halb 5 Uhr bei Beleuchtung:

<HXtra -Aindervorstellung
bci ermäßigten Preisen für Kinder und Erwachsene,
I n dieser Vorstellung findet eine Gratisverlosung
von Schul» und Schreibmaterialien statt. (Jeder

Circusbesuchcr bclommt ein Freilos.)
Abends 7 Uhr:

Gala - Benefizvorstellung
der Fr. Dircctricc Anna Krcmbser mit ganz

neuen Piecen. Sonntag, den 17. d. M.,

großes Kullst« unll Prnz-Wettrmnen
auf dem Viehmarktc.

(4323) Krembser, Director.

Gründlicher Unterricht
in der

mgMm 8pmM,
sowohl in Privlltstunden als im Curs, wird
ertheilt von einem Norddeutschen, — Aus
Gefälligkeit zu erfahren in v, Klrinmayr und
Bambergs Buchhandlung. (42:55) 3 - 3

Din

vsiiiß üdsr8vi«1t, ivirä 2U lillulon, «voutuoll

ä̂r««8<» in Norrn Lamdnrssg Lued.-
liauäwuss. (425 )̂ 3-3

Wenn die Noth am größten,
ist Gottes Hi l fe am nächsten.
Heilung der Athmnugs und
Grniihrungs«Organe und der

gänzlichen Gntkräftung
durch Anwendung der echten Zoljann
Höfischen Malz-Keilnaljrungs mittel.
An den l. k. Hoflieferanten der meisten

Souveräne Europas, Herrn

Johann Oof^
t. k. Nach, Vesiher des goldenen Verdienst»
lreuzes mit der Krone, Ritter hoher prcußi»
scher und deutscher Orden. I'»l»rill: » ien ,

lst»Ät, Orubsu. LrUuuer8tr»»8e ti.
Berlin, den 16, April 1880

Mit Freuden muss ich es Ihnen be»
kennen, dass der Gcnuss Ihres Malzcztrnct'
Gesundhcitsbicres mir das Lebe« gerettet
hat. Ich war eine schrecklich lange Zeit
magenleidend, und mein körperlicher Zustand
wurde »nit der Zeit immer bedenklicher,
zuletzt war ich kaum noch im stände, etwas
zu genießen, denn das Genossene entleerte
sich durch häufiges Erbrechen; ich selbst
war so hoffnungslos geworden, dass ich
mich auf das Ende meines Lebens vor»
bereitete.

Drei Wochen lang habe ich Ihr wunder»
bares Bier gebraucht nnd bin jetzt vollständig
hergestellt, wofür ich Gott und Ihnen danke.

Gerne bin ich bereit, alls etwaige
mündliche oder schriftliche Anfragen er»
wünschte Auskunft zu geben, um Ihnen
wenigstens einigermaßen meine Dankbarkeit
für mein gerettetes Leben zu beweisen.

Bitte um Zusendung von 58 Flaschen
Malzbier. 5 Kilo Malz»Chocolate und
10 Beutel Malzbonbons.

Witwe Knoblsch, Wienerstraße 29.

Rmtlillier KMmilit
Dr. Teyppel, Oberstabsarzt:

Das Johann Hoff'sche Malzextract-
Gesundheitsbier ist ein vorzügliches diätcti»
schesStärkungsmittel für Rekonvalescenten
von schweren Krankheiten, sowie bei Brust»
kranken wegen seiner nicht aufregenden
Wirkung; ebenso bei chronischen Magen-
und Hämorrhoidallciden ganz besonders
zu empfehlen. (3978) 4 3

V«pat8 bei den Apothekern: Gabriel
Piccoli, Erasmus Birschih; bei den Kauf»
leuten: Peter Lassnik. H, L. Wenzel, Iofef
Terdina, Schußnig ck Weber.

Fomnmsager,
der schon 24 Jahre bci einem Herren bedienstct

ist, die.Behandlung von

Gatter- uud Circularsägen
gründlich versteht, wünscht einen andern ähn»

lichen Posten zu erhalten,
Näheres durch 1 ^ . 2<-2?.T2-d».S. Post

Ieffeniz in Nnterlrain. (4511) 2 - 1

Ein hübsches (4202) 6 -5

VeckaufsgenMe,
für jedes Geschäft passend, ist in der Theater»

gasse Nr. 6 neu sogleich zu vermieten.
Näheres beim Eigenthümer A. Pauschin.

Wäsche,
eigenes Erzeugnis, unh

Herren» n. Vs.menMollemlneiv
solid und billig bci

O. Z. Sarnann,
Hauptpllch. (<l5i) 5

Preiscourantc franco.

Man biete dem Glücke die Hand!

400,000 Mark
Hauptgewinn im günstigem Fallo biotet
die iillcruoucste g r o s s o Uuldvor-
IOSIIIIU, welche vom Htaute genehmigt
und garantiort iat.

Die vortheilhafto Einrichtung des
nouon Pianos ist derart, dass im Laufe
von wenigen Monaton durcli 7 Klassen
4(>,640 (icwlnno zur sichoron Entschei-
dung kommen, daruntor befindon sich
Haupttreffer vonoventuoll Mark 400,000,
spocioll abor:

1 Gewinn ä M. 250,000,
1 Gewinn a M. 150,000,
1 Gewinn ä M. 100,000,
1 Gewinn ä M. 60,000,
1 Gewinn ä M. 50,000,
2 Gewinne ä M. 40,000,
2 Gowinno a M. 30,000,
5 Gewinno a M. 25,000,
2 Gewinno a M. 20,000,

12 Gowinno ä M. 16,000,
1 Gowinn ä M. 12,000,

24 Gewinno ä M. 10,000,
4 Gewinne ä M. 8000,

52 Gewinne ä M. 5000,
108 Gowinno a M. 3000,
214 Gowinno a M. 2000,
533 Gewinno ä M. 1000,
G76 Gewinno ä M. 600,
950 Gewinno ä M. 300,

26,345 Gowinno a M. 138,
otc. etc.

Dio Gewinnziohungon sind planmüs-
sig amtlich festgestellt.

Zur nächstou ersten Gewinnziehung
dioser grossen vom Staate garantierton
Geldvorlosung kostot
1 ganzes Orig.-Los nur M. 6 odor fl.31/»,
1 halbes „ „ „ 3 „ „ 1 »jit

1 viortol „ „ „ l ' / tÄ 90 kr.
Allo Aufträgo werden sofort gegen

Einsendung, Postoinzahlung odor Nach-
nahmo dos Betrages mit der grössten
Sorgfalt ausgeführt, und erhält joder-
mann von uns dio mit dorn Staatswap-
pen vorsohenon Originallose selbst in
Hiindon. (4201) 27-3

Den Bestellungen werden die erfor-
derlichen amtlichen Pläno gratis bei-
gefügt, aus welchen sowohl dio Ein-
thoilung dor Gewinne auf die resp. Klas-
sen als auch dio betreH'ondon Einlagen
zu ersehen sind, und senden wir nach
jeder Ziehung unsoron Interessenten un-
aufgofordort amtlicho Listen.

Dio Auszahlung dor Gewinno erfolgt
stots prompt unter Htuutsgiiruutie und
kann durch directo Zusendungen oder
auf Vorlangon dor Interessenten durch
unsere Vorbindungon an allen grösseren
Plätzen Oesterreichs veranlasst werden.

Unsere Collocto war stets vom Glücke
besonders begünstigt, nnd haben wir
unseren Interessenten oftmals dio gröss-
ten TreiTor ausbezahlt, u. a solcho von
Mark 2d0,000, 225,000, 1,10,000,
100,000, 80,000, «0,000, 40,000 etc

Voraussichtlich kann bei oinom sol-
chen, auf der solidesten Basis gegrün-
doten Unternehmen überall auf ouio sehr
rego Botheiligung ir.it Bestimmtheit go-
rochnet worden, und bitton wir dahor,
um allo Auftrage ausführen zu. können',
uns die Bestellungen baldigst und jeden-
falls vor dorn 2 3 . O l c t o " b e r 1. T.
zukommen zu lassen.

Kaufmann & Simon,
0ttiik-&Ä)cdjsrigiTdjäftinii}nmlmrg,
Ein- u. Vorkauf aller Arton Staatsobliga-
tionen, Eisenbahnaction u. Anlohonsloso.
P. ß . Wir dankea hierdurch s«r das nn» «either

geeuhenkte Vertrannn, und indem wir bei I>«-
ginn der neuen Verlosung zur Hetheilijpnig
einladen, werden wir ans uueh fernerhin be-
streben, durch Htetd prompte un<l rnelle Be-
dionung die rolle Zufriedenheit unnor»r ge-
ehrten IntereBsentbii za erlungen. D. O.

mit Chamottefutter, neuester nnd bester Constructs.
Geringster Verbrauch von Brennstoff, gleichmähigc Wärme und billlN

Eiscnbandluna in Laibach. ^ ^.

Notariatsconciuient,
in allen Notariatsagcndcn, insbesondere in der
VcrlassabhandlungSpflcgc tüchtig nnd gründlich
versiert und praktisch geschult, beider Landes»
sprachen mächtig, findet suglciche Ausuahmc in
Unterkrain. Verwendbarkeit in Streitsache» ist
erwünscht,

Anträge an die Expedition dieser Zeitung,

Künstliche Zähne nnd ganze
Gebisse (Lustdruckgebisse)

werden nnch der neuesten Kunstmethodr, ohne
die vorhandenen Wurzeln zu enlfernci!, schmerz-
los eingcsl-ht, hohle Zähne mit guten Fülluugs-

masscu dauernd plombiert, schmerzlose

Zahnoperatiolleu
miltelst Lustgas vorgenommen vom

Auknaezt R. Duiclle^
»liohnt an der Hradezkybrüclc, I. Stock, uud
ordiniert täglich von 9 bis 12 und von 2 bis

5 Uhr. (:!50I) 20

Dr. Hirsdi
heilt geheime Krankheiten jeder Art (auch vcr'
altele), insbesondere Harnröhrenftüssc, Poll»»
tioueu, Mannesschwäche, Geschwüre, Syphilis
und Hautauöschlägc, Fluss bci Frauen, ohne
Berufsstöruug des Patient!,'!! nach ganz neuer
Methode in nur wenigen Tage» gründlich

(discret). Ordination: (32IU) 29

Wien, Mariahilferstraße Nr. 31.
täglich von 9 bis tt Uhr. Sonn» und Flicrtagc

von 9 bis 4 Uhr. Honorar mäßig
Vehanblung auch brieflich.

5!aibach (4uuo) 3
empfiehlt sich zur

Anfertigung von Kellenkleibern
mit der Versicherung eleganter Arbeit und

billigster Preise.

Dumenscllneiäee.
Soeben erschienen: («5«) L—,

Mem PreiMcll liüt Illustratlonen
von Passeme«tc»icwaren, Kttöpfcn, Fran-
sen und Stiltereien nii> lulligster Prcis<
!Nl<,al!c allcr mudcl'nsn'ii .'lufpu^stoffe, luie
Plüsche, Samiutc, Vrucatc und aller Sor«
lcn Zugehür zur Tame» und Kinder-
confection, und versende ich dasselbe gratis
uud franco auf geehrtes Verlangen.

Alexander Grandt,
Wien, Nrnbau, Kirchengassc Nr. 14.

(42»?—I) Nr, 2,,1I7,

Dritte ezec. Feilbietllng.
Vom l . l. städt..drlea. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum dies-
«erichUlchex Edicte vo,n 3 1 . August 1880,
Z . 19.21(1, bekannt gemacht:

Es werde bei fruchtlosem Verstreiche»
der zweiten exer. Fellbietuilgs-Tagsahllog
in der Executionssache des Herrn Dr .
Moscht (MM. des Josef und der Agncs
Pcteln aus Tomischel) gegen Ie rn l St rum-
belj von Tomlschel Nr . 9 nunmehr zu der
auf den

23 . O l t o b e r l. I .

anberaumten dritten exec. Feilbleluna. der
Besitz und Gcnussrcchte der in der Steuer-
gemeinde Tomischel gelegenen Wiese bixtt'u.
lolca, loiinall 60I und an dem Gemeinde'
Antheile ß i n i i M mit dem ursprünglichen
Anhange geschritten.

K. t. städt »beleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 26. September 1880.

(4125—1) . ^.

Belanntmachun. ^
Voln l . l . Vezirlsgerichte ^ ^ .

bekannt gemacht, dasS das y.'- > ^ „
gerlcht «aibach mit Oesch " s « " ^
September 1880, Z - » ^ ' " ^ °b
Jakob Potoönil von Z " ' ^ ' ^ ^ haf«
BlodsinneS die Curatel my« ^ ^ , .
und dass zum ^. ra lor d . ^ Z,.
gen Herr Malthäns Porcnla
chen Nr. 22 bestellt wurde. ^ ̂ ste"

K. ,. Be,lr,öss"ichl âck, °>"
Septelnbcr 1880, ^ T i l ^

(4317) ^ " '
Bekanntmachung.

Den unbekannten Ncch tSnH^
des Gregor Urh. PcM' H ch "!c°
Elisabeth Kovscn von M a l M ' « ^ ^
hieinil belannt gemacht, da!» , M
ftllbielungsbescheid ddto. 2. ">'« ̂ >s,>
Z. 0403, dem für » l ^ m ^ ' ^ , ,
Ellrator ad ncwm H'" ' ! ' ^^ ^ftlt's°l
lar, k. k. Nolar in ^o.lsch. i"^ '
wurde. , ..,< «in lill'"

K. k. Bezirksgericht ^ollsch. ^
Ollober 1880. ^ ^ ^ . H s W ,
(42<^8—1)

Erinnerung ̂ ,.
Den unbekannt wo ^ ^ ' ^ h ^

bulargläubigern Andreas B ld , ' ^ ^
Sftctiö, Mathias H^^oar, ^ ^ „ «
janöiö und Jakob V°'öi.'a " ^ < <
.lnd deren unbekannten N n h t . ,
wird erinnert, dass zur « M
Rechte Heir Josef V i d r i h ° " ' ^ h.,sB
mer20 als Emator ^ ^ l,.. -
nnd ihm das oon ^ ' ^ < f Z . ^ ' '
öoẑ  unten» 26. I u " ^ ". ^,"lt
hiergerichls überreichte Oc H . ^ P^
die l2stcnfreie Trennung '"^^..te>>b«"
cellcn r..' seiner Realst ^ ' ^ ^
Grundb.-y.Nr. 26 begehrt, z»« ^

den ist. Oippa^'
K. k. Bezirksgericht ^

26. August l 8 8 0 ^ ^ ^ ^ W l .

(4126-1) ^ .,,^,
Bekanntmachung F

V°m l. l. Bezirlsgerlchtt ^ ^ H
bekannt gegeben, das^ " ^^ le l „,
des Matchäns Nranii vo> " „ ^
Herrn Dr. v. Wurzbach) < ^ „ „ M
Uraniö und iionfortcn "r ̂  ^ „ ^ ,
ten «ufenlhallcs brfl"dU" , „ ^ ^
biusel. ttulas, Johann, " " ^ ^ l ^ ,.
tin Uraniö von Krisch« iht t 'H««
Aubelj aus Pretersch, l p- ^,. ssl ̂
Nachfolgern ssranz Ura" ' ^,n "«^l
Nr 18 zum C.lrator ^ ^ , ^ . ̂ e!'
stellt und ih>n die Klagst ^,.,,
wurden. . . . Hag, "'" ^

K. l. Bezirksgericht ^ « ^ f
September ^ 8 8 0 ^ . ^ W . ^

«27.I.'^55?HU
cutlonssache der Herrsch^ S ^ g l /
den Revierförster H e n n ^ g ^
Hruschza) gege" G ^ si ? .sch
nil Hs.-Nr. 3 pclo. 4 ^ ^ ,̂,.
für d̂ n Simon « ^ ' ^ ^ O , '

und Francisca ^ a H " ' ̂  f̂tost y, ^

aerichlllchen 9i"l!kNl' ^ o" „
31. Juli l880. Z ^ / n n d ^ c <
bekannten
falls unbelannten E ^ ^ . ^ ^ ^ ,

für dieselben bcst<M N d ,„ ^

Herrn Carl P ' H e t ' " ^

September 1880-

Vrull «nd Vlllaz von I g 0. ltleinmayr H Fed. Vamberg.


